
Bergringstadt Teterow Beschlussvorlage
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Betreff: Antrae der Fraktion CDU
Beschluss überdie Veröffentlichungvon Untersuchungs-, Prüf-
und Arbeitsergebnissen von durch die Stadtyertretung
eingesetzten Sondergremien im Amtsblatt „TeterowerZeitung"

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung Teterow beschließt, dass mit sofortiger Wirkung
Untersuchungs-, Prüf-bzw. Arbeitsergebnisse von ihr eingesehter
Sondergremien in der „Teterower Zeitung" - dem Amtsblatt der Stadt Teterow -
öffentlichgemacht werden.
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Beschlussantrag der CDU-Fraktion fürdie
Stadtvertretersitzung am 23. Februar 2023

Die Stadtvertretung Teterow möge beschließen, dass mit sofortiger
Wirkung Untersuchungs-, Prüf- bzw. Arbeitsergebnisse von ihr
eingesetzter Sondergremien in der „Teterower Zeitung" - dem
Amtsblatt der Stadt Teterow - öffentlichgemacht werden.

Begründung: Von der Stadtvertretung eingesetzte Sondergremien,
wie. z. B. die „Kleingartenkommission" oder die „Kommission zur
Untersuchung von Unterschriftenfälschungen" sind demokratisch
gewählte Gremien, die ausschließlich im Interesse der Teterower
Bevölkerung arbeiten. Deshalb muss ihre Tätlgkeit transparent sein
und ein abschließenderErgebnisbericht ihrer Arbeit der Offentlichkeit
amtlich zugänglichgemacht werden.
Alles andere wäre eine grobe Missachtung der ehrenamtlichen,
unabhängigen und gewissenhaften Arbeit dieser Gremien, die aus
Mitgliedern aller im Stadtparlament vertretenen Fraktionen bestehen
und ausschließlichim Interesse der Teterower Bevölkerungtätigsind.

Im Streitfall zwischen Verwaltung und Fraktionen hat der
Hauptausschuss überTextinhalt-, Größeetc. zu entscheiden.

Mit freu.ndljqhen Grüßen

M^t^ias^A-
Frjiktion^rsitzender


